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Beruflichen Bilbung urtb ber Sehtlingëfûrfotge finb
fpegiefle Kapitel geroibmet.

Anfdßießenb ftnb aufgeführt AuSjüge aü§ ben Be=

richten ber lantonalen Rrûfungêloramiffionen unb ber
Abgeordneten ber ©chroeiger. SehrlingSlomraiffton. Am
Sdßuffe folgen SSergeid^rtiffe ber BerufSheratungSfießen
unb geroerblichen BilbungSinftitute in ber @d)roeig. Sie
reichhaltige unb inhaltlich intereffante AuSgeftaltung beS

Berichtes macïjt ihn äußerfi îefenSroert.
©er Bericht tann beim ©efretariat be§ ©djroeiger.

©eroerbebetbanbeS in Sern gratis begogen roerben.

©te Beïtcuertrag ber Saufoften. ©a§ ftäbtif t^e
Bauinfpeîtorat in Sern hot tu Berbinbung mit
bem ftaliftifchen Ami Berechnungen über bie Baufoften
oorgenommen, bafierenb auf ben .Soften etneS 3Bol)nhauS=
baueS, ohne ©runb unb Boben, für ein eingebautes, brei
ftöcfigeS $auS mit brei Sßohnungen gu gm ei gimmem,
mit Dfentjelgung, Äüdje, Bab mit Abort unb einfachem
Innenausbau, auf ebenem Baugelänbe mit normaler
gunbterung. Rlan fieht ich on auS biefer Berechnung?*
grunblage, tote fdjrolerig eS ift, einen einigermaßen gu*
oerläffigen gnbej für bie Bcmfofien cmfgufieflen. ®a§
SRefuItat ergab für baS gahr 1926 eine Berteuerung
gegenüber 1914 um 72®/#, mährenb in ben fahren 1919
unb 1920 mit 176 % bie hödjfie Neuerung erreicht mürbe,
©te Baufoften flehen alfö noch heute erheblich über bem

allgemeinen gnbej. ©le fiarf gefürgte ArbeitSgeit im
Baugeroetbe unb bie h"|en Söhne ftnb nicht befonberS
geeignet, bie Bautätigfett gu oerbilligen.

©ehr große ©ifferengen ergeben ftch für bie einzelnen
beteiligten Berufsgruppen, ©o roaren g. B. bie ©lafer*
arbeiten breimal, bte ©d)Ioffer* unb Malerarbeiten gut
boppelt fo teuer als 1914, roährenb offenbar auf ben
gnftaßationSesrbeiten ein fdharfer ^3reiSbrudE laftet, inbem
bie Soften nur um 5 % über ben BorlrtegSpretfen fteïjen.
gür bte Rlaurer*, ©telnhauer* unb ÄanaltfationSarbeiten,
bte ben meitauS größten ßoftenanteil beanfpruchen, be*

trägt bte Neuerung 69®/#, für bie ©öfreineraröeiten ba*

gegen 122 ®/o, bte ©ipferarbeiten gar 154 ®/o, bte 3um
merarbeiten bagegen nur 63®/o.

®aS ftatifiifdje Amt berStabt gürid) unter*
nimmt gegenroärtig ©tubien über einen eigentlichen Bau*
foftentnbeg etnfd)lleßlt<h Reparaturen.

fytt ternationale BerftatiiJiewng tu ber gement*gn*
buftrie. gn ber gemenLgnbufiste merben nach »er--

fdjtebenen Seiten Betfudje megen einer internationalen
Berftänbigung gemacht- Radjbem fdjon feit einiger gett Ber*
hanblungen groifchen ben beulten unb belgifdien gement*
roerfen geführt merben megen etneS AblommenS über ben

Abfatj nad) £>oßanb, ftnb nunmehr burdj baS ©übbcutfdje
gementfpnbifat auch Berhanblungen mit ben fchroeige*
rifchen unb öfterreichifdjen SGßerfen megen einer Ber*
ftänbigung aufgenommen morben. ©ie Berhanblungen
foHen auSftchtSreidh fein.

Ungehörige ©rattëreîlame. Unter biefem Sitel er*
läßt ber gürdjer gngenieur* unb Architeften*
oerein in feinem BeteinSorgan folgenbe Mitteilung:
„gn letter geit ftnb in oermehrtem Maße Agenten oon
BerlagSgefellfdjaften an bie Architeften heran*
getreten, um ihnen bie Beröffenttichungen ihrer Bauten
in Brofchüren gu empfehlen. Sejt unb Abbtlburtgen ftnb
oom Architeften gur Berfügung gu fMen, ferner ein Ber-
geignis ber an ber Ausführung ber betreffenben Bauten
beteiligt gemefenen Unternehmer unb Sieferanten. gür
bte ginangierung biefer Rubllfationen muffen bann
im ooHen Umfange bte letztgenannten buret) Aufgabe oon
gn fer at en auffommen. ©er Ardnteft erhält oon ber
fo entftanbenen Brofchüre eine in Me punberte gehenbe
Angahl oon ©gemplaren gratis als tßropaganbamittel

gur Berfügung gejMt. gn biefer Satfadje fehen toir
einen Berfioß gegen ben Abfafc 3 beS Artifel 6 unferer
Statuten, nach bem bie Rtitglteber beS BeretnS außer
ber ponorterun g butch ben Auftraggeber ober ©tenft'
herrn l'etnerlei ißrooifionen ober fonftige Bergünftigungen
oon ©ritten annehmen bürfen. ©te ermähnten ©ratiS*
brofchüren, bie butch Unternehmer unb Steferanten
finangiert merben müffen, ftellen aber öffentlich eine

folche Bergünftigung auf Sofien ©ritter bar, auf äße

gäfle fchaffen fie ein gemiffeS, unermünfchteS Abßän*
gigleitSoerhältniS gur Unternebmerfdhaft. Unfere
Mitglieber merben beShalb auf folche ober ähnliche Offerten
nicht eintreten."

125phïigc Silberpappel, gn einem Rrioatparl oon
Rolle ift eine 125jährige Silberpappel oon 34 Rieter
|>öhe unb 5 Rieter 15 Umfang in anbetthalb Rietet
f>öhe gefchlagen morben. ©le Baumlrone bebecîte eine

gläch? oon 225 Ouabratmeter. @§ mar ber fchönftf
Baum biefer Art in ber 9Baabt.

Le Traducteur, eine geitfehrift in bentfeh unb
frangöfifch, beibe Sprachen rein unb richtig nebeneiu*
anber gefteßt, mirb überaß bort miflfommen fein, too
Borfenntniffe fchon Oorhanben finb unb ba§ Beftreben
befteht, fi<h in angenehmer Sßeife roeiter gu untersten.
Probeheft loftentoS burch ben Berlag beê „Traducteur"
in La Chaux-de-Fonds.

Cotcntafcl.
f g®|. Ammann-gfenttdj, ©ipfermeifier itt SB»««

terthwr, ift am 3. Riai im 57. AlterSjahre geftorben.

f gofeph Riööer»Riattmann, ©chretnermeifter in
Röiit (Sugern) ift am 9. Riai im Alter bon 55 galjren
geftorben.

f ©ireïtor peter -öeöbertch in SR^einfelDett ift am
6. Mai in feinem 77. AtterSjahr geftorben. Ger mar
©rünber unb früher ©irettor ber Med), gaßfabrif
Rheinfelben A.*@.

X« te ?ti|ts. — Sir Sie

Trist».
NB. SBerfanfâ*, Xnisfö)* XlsbeitSaefttdïe œetûe»

cater biefc Sîubriî aiept anfgeaotttmen berarttge Anjetge»
jeprett in ben gufecatenteil be§ »latteS. — $en gfragett,
coelc^e „nuter ®hiff*e" erlernen foHen, moHe man 50 KW-
5n Marlen (für 3«fenbung ber Offerten) unb wenn bie §rag«
mit Sibreffe beS gragefteUerS erfd)einen foK, 20 gtö. beilegen-
®8ea» leine fPlarlen mitgtfdjirft iuerbea, lann bie fflrag«
aii^t anfgeffiotttmen merben.

321. SBer liefert platten auS 8eKuloib, ca. 5—10 mm bi&
fomie auci) anbete 2ltti!el auS SeDuloib? Offerten unter ®l)ifft^
R 221 an bie @^peb.

222. SBie îSnnten unbidjte 3cmen(bncöet abgebiebtet roerben?
®al eine ift ccoifdjen T*®ife«, ba§ anbete auf T* ©Ifen beton'
niett. Offerten an Otto Stößel, Obetfrid.

223. SBer liefert nad) äujetn faubere, reine fReb3plne=@ägC'
fpäne tn @äden abgefüllt? Offerten an %E). ®ietfc^i, SBabenet

ftrafte 18, güsid^ 4. ; a
224. SBer liefert flau. Ciicfjen* unb SSucftenrunbftämnte '

Offerten unter ©ftiffre 224 an bie @jpeb.
225. SBer liefert neu ober gebraust 1 SRabbüdiSmafdjin*

unb 1 fialtfäge? Offerten unter ©Ijtffre 225 an bie ©jçpeb.
226. SBer liefert Sinricfjtungen jur gerftellung oon ®W'

Unb, âbnïfd) »nie Heine SDratjtfttften mit nerfentten Köpfen, oöct
rote ba§ ®iöt ®.ib an SSelofpei^en, eoent. roer roürbe folcfte 9lt'
belt beforgen? Offerten unter ®fttffre 226 an bie ®£peb.

227. SBer ftätte eine gebrauchte, ftarle SHoftrroalge, SBaljc"'
länge roenigftenS 2000 mm, für Sied) bi§ 6—8 mm, abgugeben*
Offerten an Qof. 'ilpp, atorfebad).

Mnstr. fîywetz. Handw.!.-Zeitung („Meisterblatt")

beruflichen Bildung und der Lehrlingsfürsorge sind
spezielle Kapitel gewidmet.

Anschließend sind aufgeführt Auszüge aüs den Be-
richten der kantonalen Prüfungskommissionen und der
Abgeordneten der Schweizer. Lehrlingskommisfion. Am
Schlüsse folgen Verzeichnisse der Berussheratungsstellen
und gewerblichen Bildungsinstitute in der Schweiz. Die
reichhaltige und inhaltlich interessante Ausgestaltung des

Berichtes macht ihn äußerst lesenswert.
Der Bericht kann beim Sekretariat des Schweizer.

Gewerbeverbandes in Bern gratis bezogen werden.

Die Verteuerung der Baukosten. Das städtische
Bauinspektorat in Bern hat in Verbindung mit
dem statistischen Amt Berechnungen über die Baukosten
vorgenommen, basierend aus den Kosten eines Wohnhaus-
baues, ohne Grund und Boden, für ein eingebautes, drei'
stöckiges Haus mit drei Wohnungen zu zwei Zimmern,
mit Ofenheizung, Küche, Bad mit Abort und einfachem
Innenausbau, auf ebenem Baugelände mit normaler
Fundierung. Man sieht schon aus dieser Berechnungs-
grundlage, wie schwierig es ist, einen einigermaßen zu-
verlässigen Index für die Baukosten aufzustellen. Das
Resultat ergab für das Jahr 1926 eine Verteuerung
gegenüber 1914 um 72°/«, während in den Jahren 1919
und 1929 mit 176 °/« die höchste Teuerung erreicht wurde.
Die Baukosten stehen also noch heute erheblich über dem

allgemeinen Index. Die stark gekürzte Arbeitszeit im
Baugewerbe und die hohen Löhne sind nicht besonders
geeignet, die Bautätigkeit zu verbilligen.

Sehr große Differenzen ergeben sich für die einzelnen
beteiligten Berufsgruppen. So waren z. B. die Glaser-
arbeiten dreimal, die Schlosser- und Malerarbeiten gut
doppelt so teuer als 1914, während offenbar auf den

Jnstallationsarbeiten sw scharfer Preisdruck lastet, indem
die Kosten nur um 5 °/« über den Vorkriegspreisen stehen.

Für die Maurer-, Steinhauer- und Kanalisationsarbeiten,
die den weitaus größten Kostenanteil beanspruchen, be-

trägt die Teuerung 69°/», für die Schreinerarbeiten da-

gegen 122°/«, die Gipserarbeiten gar 154°/», die Zim-
merarbeiten dagegen nur 63°/«.

Das statistische Amt der Stadt Zürich unter-
nimmt gegenwärtig Studien über einen eigentlichen Bau-
kostentndex einschließlich Reparaturen.

Internationale Verständigung in der Zement-Jn-
dustrie. In der Zement-Industrie werden nach ver-
schiedenen Seiten Versuche wegen einer internationalen
Verständigung gemacht. Nachdem schon seit einiger Zeit Ver-
Handlungen zwischen den deutschen und belgischen Zement-
werken geführt werden wegen eines Abkommens über den
Absatz nach Holland, sind nunmehr durch das Süddeutsche
Zementsyndikat auch Verhandlungen mit den schweize-
rischen und österreichischen Werken wegen einer Ver-
ftändigung aufgenommen worden. Die Verhandlungen
sollen aussichtsreich sein.

Ungehörige Gratisreilame. Unter diesem Titel er-
läßt der Zürcher Ingenieur- und Architekten-
verein in seinem Vereinsorgan folgende Mitteilung:
„In letzter Zeit sind in vermehrtem Maße Agenten von
Verlagsgesellschasten an die Architekten heran-
getreten, um ihnen die Veröffentlichungen ihrer Bauten
in Broschüren zu empfehlen. Text und Abbildungen sind
vom Architekten zur Verfügung zu stellen, ferner ein Ver-
zeichnis der an der Ausführung der betreffenden Bauten
beteiligt gewesenen Unternehmer und Lieferanten. Für
die Finanzierung dieser Publikationen müssen dann
im vollen Umfange die letztgenannten durch Aufgabe von
Inseraten aufkommen. Der Architekt erhält von der
so entstandenen Broschüre eine in die Hunderte gehende
Anzahl von Exemplaren gratis als Propagandamittel

zur Verfügung gestellt. In dieser Tatsache sehen wir
einen Verstoß gegen den Absatz 3 des Artikel 6 unserer
Statuten, nach dem die Mitglieder des Vereins außer
der Honorierung durch den Auftraggeber oder Dienst-
Herrn keinerlei Provisionen oder sonstige Vergünstigungen
von Dritten annehmen dürfen. Die erwähnten Gratis-
broschüren, die durch Unternehmer und Lieferanten
finanziert werden müssen, stellen aber offensichtlich eine

solche Vergünstigung auf Kosten Dritter dar, auf alle

Fälle schaffen sie ein gewisses, unerwünschtes Abhän-
gigkeitsverhältnis zur Unternehmerschaft. Unsere

Mitglieder werden deshalb auf solche oder ähnliche Offerten
nicht eintreten."

123jährige Silberpappel. In einem Privatpark von
Rolle ist eine 125jährige Silberpappel von 34 Meter
Höhe und 5 Meter 15 Umfang tn anderthalb Meter
Höhe geschlagen worden. Die Baumkrone bedeckte eine

Fläche von 225 Quadratmeter. Es war der schönste

Baum dieser Art in der Waadt.

Literatur»
Ue IVuckuàur, eine Zeitschrift in deutsch und

französisch, beide Sprachen rein und richtig nebenein-
ander gestellt, wird überall dort willkommen sein, wo
Vorkenntnisse schon vorhanden sind und das Bestreben
besteht, sich in angenehmer Weise weiter zu unterichten-
Probeheft kostenlos durch den Verlag des „Iralluctaur"
m Un 9kgnx-âk-?onà

Sstentafel.
f Jsh. Nmmatm-Jsemich, Gipsermeister w Wiu-

terthur, ist am 3 Mai im 57. Altersjahre gestorben.

î Joseph MMer-Mattmann, Schreinermeister in
Raiil (Luzern) ist am 9. Mai im Alter von 55 Jahren
gestorben.

-j- Direktor Peter Hedderich in Rheinfelden ist am
6. Mai in seinem 77. AlterSjahr gestorben. Er war
Gründer und früher Direktor der Mech. Faßfabrik
Rheinfelden A.-G.

M da Prix«. — ZV die Prixk.
7l«ge«.

kW. Verkaufs-, Tausch- «nd ArbeitSgefuche werde«
j«ter diese Rubrik «icht anfgenomme« ; derartige Anzeige«
zehörm in dm Inseratenteil des Blattes. — Dm Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man S« CtS>
i» Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen-
Wen« kein« Marke« mitgeschickt werde», kann die Frage
«icht ansgenomme« werde«.

SSI. Wer liefert Platten aus Zelluloid, ca. 5—1V mm dick,

sowie auch andere Artikel aus Zelluloid? Offerten unter Chiffre
F 221 an die Exped.

SSS. Wie könnten undichte Zementdächer abgedicktet werden?
Das eine ist zwischen I'-Gism, das andere auf 1-Eisen beton-
niert. Offerten an Otto Vogel, Oberfrick.

SSS. Wer liefert nach Luzern saubere, reine Redsptne-Säge-
späne in Säcken abgefüllt? Offerten an Th. Dietschi, Badener

straße 18, Zürich 4. : «
554. Wer liefert slav. Eichen- und Buchenrundstämme '

Offerten unter Chiffre 224 an die Exped.
555. Wer liefert neu oder gebraucht 1 Radbücbsmaschi»^

und 1 Kaltsäge? Offerten unter Chiffre 22S an die Exped.
SSS. Wer liefert Einrichtungen zur Herstellung von Dia-

End. ähnlich wie kleine Drahtstiften mit versenkten Köpfen, over
wie das Dick End an Belospeichm, evmt. wer würde solche Al'
beit besorgen? Offerten unter Chiffre 226 an die Exped. /

SS7. Wer hätte eine gebrauchte, starke Rohrwalze, Walzem
länge wenigstens 2060 mm, für Blech bis 6—8 mm, abzugeben»
Offerten an Jos. App, Rorschach.
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Hßu bearbeitet. Neue Redaktion. Vollständig revidiert.

sii Stililiftr
daktion Dr. Walter Hawser, Dipl Architekt, Zürich

Redaktion Dipl. Ingenieur Max Äebl, Zollikon-Zürich.

teten'den"h^' *-®* "euen Redaktion vollständig umgearbei-
der beiden £ 8®" Verhältnissen entsprechenden Angaben
arbeiten h; n enthalten die Preise sämtlicher Bau-
löhne in' f'®'®® der Baumaterialien, Tag- und Fuhr-

; ein I h ,.®^®nden Städten der Schweiz, Tabellen
samtnenaot *.?" ausserordentlicher Fülle, emsig zu-
zum Dach ^vP"n Hoch- und Tiefbau, vom Grund bis
Meister«: ,,'Jj"®/arbeiten des Architekten, Ingenieurs, Bau-

und samtlicher Bauhandwerker.

jeden Bauiît!?Nachschlagebuch für

Rachmännl ^"^'®Rung der beiden in der Praxis stehenden
landen Sr-hL« R®dakteure hat der Verlag einen bedeu-
Jahren at«",' ^rwärts getan, um die nun seit bald 50
durch ihrp Ratgeber eingeführten Kalender,
der Höhe zu^'ba?^'^ umlangreiche Neubearbeitung auf

Befrf ®jifeln Fr. 10.-.
Kalender zusammen Fr. 17.-.

BDIV* Bestellungen erbittet

EST SCHUCK, ZURICH 7
iic ulüngen 27.73 - - Merkurstrasse 56

©tunbmafferoerforgutigen für ipnoat-
®tetabofftra|je, ^^^^"fpeften an grit) ©tibi, SSaumeifter,

©djtieiben nnb^J^ttwimt '» SudiS ober @t. gjlargrethen
festen unter ®h«£?®*? "°n einigen SBagen ïasnenblôcïer? Df=

230 to! r
^ *"® ©peb-

mit ^reiganonw'"fett Torfmull, ferner Sßaffergîag? Offerten
231. M % Slnoü, Zottig (@Iarug).

Eingeben? n« ©djalmateriat für Rippenbeclen Ieihroetfe

232 to ""ter Sbiffre 231 an bie Œfpeb.
150 SBoIt mit !l 8«t erhaltenen ®Ieicbftrom=aJlotor, 1 PS,
ungabe an 9t Li® ©falter, abjugeben? Offerten mit 5ßrei§=

233 g»
?®*k* & ©te., etettr. Unternehmungen, SBurgborf.

nun aSretter«?® 'M?®* neue ober gebrauchte aflafdjtnen sum gäljen
234 to. r5®**®" ""lee ©hiffi-e 233 an bie ®jpeb.

"infthine "mit n abzugeben gut erhaltene SlugeUager=Sehl-
"idfchine? n«;.!!tenantrieb, fotoie eine 5Bettifal=2ioÙenbanbftbleif=
Magnetei njJÎ? ®? ©tijäe unb ^ßreigargrbe an Sari SBirth,

235. f2ujern).
norrichtuna ffi*s»t®I* SBal&merî ober fonftige geeignete SBredj«
15-20 m» tl io 6/14 mm, fahrbar? tägliche Seiftung
föhsliche Ob»**« ®t"nben. eintrieb nermittelft Rohölmotor. tlng=

23® sro
©i)iffte 235 an bie (Sjpeb.

braucht, 60-3 ^HE *"• 100 m Roübahtigeleife, neu ober ge«

Zugeben ßg ®P«r, eoetit. lofe Schienen, mit 2 RoHmagen,^ôMHeoetî «Piff«-*. ^ WM»»« wmiwwi# uiu £| juuuwuh""
Sfohaun (@t, "" Vogler & Söhne, ©ägerei, Reu @t.

siuf <*
flitwefte«.

Robert" ^uutoeiïjeuge unb Saumafchinen liefert
Sßaffenptnkftrnbe 37/39. îtiirirb.

®lufthinen ««h SSIT. vuismoumaiajtnen tteiern »ticger äen „„h ®erE;euge für bie ©otjinbuftrie, SSafel 1.

ftrahe 219 SBenben @ie fid) an 8. Sobet,
3luf "4 uiet.

ftrajj« 219 SBenben Sie fich an 8. ©obel, ®üter=
3luf st*

fitmmatfltafie®5n^o«*i®®"^®" ®'® ^ «" ©einrieb SBertljeimer,
ÇV*,. ' 5.

füfle,'Sehls ii*£ o ©eösauchte, gut erhaltene, lomhin. Sreig=
Sanglodjbohrmafdjinen, fotnie SSanbfäge, ©Obels

mafchinen unb ©chleifmafchinen Bat abpgeben bie SJlafdjtnen unb
©ifenraaren Sie©., unterer SSMljlefteg 2, gürtd) 1.

3C«f grage 213. 8ei)Imafd)inen, Jombta. mit Sreilfäge unb
SBohsnorri^tung. SBatibfägen, ©obelmafchinen, äTiefferfdjleifmas
fchfaen, fotoie Srangmiffionen liefern gifler & ©äffest, 3Ra=
fchinen unb SBetlpuge für bie ©olsinbuftrie, SSafel 1.

SSuf grage 215. fRiemenfcheiben in ©olj unb ©fett liefert
©einriß Slertheimer, SimmatSsohe 50, gürich 5.

9luf grage 213. ®ie 31.=®. Dlma in Dlten liefert Sehl®
mafchinen mit Sreilfüge nnb Sohrmafchine tombtniert, 33anbfägen,
©obelmafchinen unb Sflcfferfchletfmafchinen für Riemenantrieb unb
rieraestloê mit eingebautem ûîotor, such Sirangraifftonganlagen.

3luf grage 213. SBeuben @ie fleh an ©an§ guppinger,
Slîusifïrahe 65, Sern, meld)er bie geroünfcbten SJÏafdjinen neu
unb gebraucht liefert.

25uf grage 215. $ie 31.=®. Dlma in Dlten liefest ein«
unb ämeiteilige Riemenfcheiben, roh unb bearbeitet, aug @uh,
©chmiebeifen ober ©ol^, in aßen ©röfsen.

Siuf grage 217. ®ie 31.=©. Dlma in Dlten, ©figenbau,
£ann Fsh«eti mit aller münfdjbaren augfunft bienen.

Eidgenossenschaft. @rb=, SölaKrer« nnb ©ifenbeton«
arbeiten jn einer nnterirbifihen @chicf?««laße mit SBneean«
gebünbe ber PJînwttianôfabrit Shatt, glätte sc. auf bsm etbg.
Sauoureau in ®bun. Offerten mit ber Sluffchrift „Slngebot für
@dt)iefianlage in ®h««" big 21. Slai an bie ®irettion ber eibg.
fBauten in Sem.

ichseizep. Bundesbahnen, Kreis 1. Siefernn®
nnb ülnffteUnst® ban 5 ©rüdensaagen non je 40 t 2Biege=
Iraft unb 8.40 m SRuhlänge für bie S8ab»hdff ^ahetne, Sa

®eSbbecg, greibneg nnb ®hnn. SSebin«

gangen im SSermaltungggtbäube I in 2cutfamte. Angebote mit
Sluffchsift „Offerten für bie Sieferung non 5 SSrucfesnoageti" big
21. äRai an bie Sreigbiseftion I in Saufanne.

SeSiweizep. Bundesbahnen, Kreis II. ©rftellnn®
einer ^nstntoafferjtnaabenheisnn® in ber Safantaiibrentife
„B" beö SSühnhafe« in ©csfel. ^Eäne vc. im ©ochbauburean ber
söauabteilung im S3erroaitungggebäube ber ©S3® in Sujern, 3tm=
mer Rc. 85, fesner beim SSahningenieur in SSafel. Angebote mit
ber Sluffchrift „gentralheijung Remife „B" SSafel" big 15. 3uni
an bie Sreigbireltton II in Sutern.

Schweix. Bundesbahnen, Kreis II. ©erbreiternng
bes ©in Snternajionale in ©Ijiaff®. Slhbrnd) Don aUent
URauertuerf nnb ©sbsnghnfe 700 m®, neaeô Sfflnnertaerf
120 ©teinöett 450 m', qäfläfternnß 170 ißläne :c. im
®ureau ber SBauleitung in (Ehiaffo. Singebote mit Sluffdjrift „SSia
gnttrnasionale in ffihtaffo" big 2I. SDlai an bie SSauabteilung beg
Sreifeg II in Sujein.

Schweix. Bundesbahnen, Kreis III. Stngführnnß
ber ©laferatbeiten für ba® neue Sienfiße&änbe an ber
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là dssi'dsiìki. îleue klMtion. VolkiSniîig i'evilliei'i.

à. SsàâKSN
àâktion Dr. îîANSSZ', Oipl, /irekitekt, ?,ûrÍL5!

kieâàtwn OipZ^ Ingenieur Msx Hedl, ^ollikon-ZüriLk.

teten'âen^^ rwuen lieäsktion vollständig umgssrbei-
6er beiden v Verkâlìnissen entszireobenäen ângaben
arbeiten di n ^r, entdsltsn die preise sâmtlivker îZsu-

iökne in ^sise der Lsumaterislien, lag- und pukr-
^ìe. ; sin I 8îâàten 6er 8Lk>vei^, ^sdellen
^smrneneei^ auLserordentlicdsr bulle, einzig ru-
rum llseb iiir Istonk- und bielbsu, vorn Qrund bis
Meister-- des /ìrckitekten, Ingenieurs, ksu-

und Sâmtlioker Lâulrandvrerîrer.

jette» Mr

ksobroënnl ^"^àung der beiden in der Praxis stellenden
tenden "edskteure bat der Verlag einen bsdsu-
lakren alc. ^ur«rsrts getan, um die nun seit bald 50
durcb ist,-? liatgeber singelüirrten Kalender,
der blöke ru^Kalt^^^ umtsngreieks Neubearbeitung sul

ke?^ br. ZV.-,^eme Kalender zusammen Pr. 17.-.
Bestellungen erbittet^ 5c«ucx. Uvkic«

r,-- uttingen 27,7Z Nerlrurstrasse 5b

hâus«?^'xzff«à^mi?î Grundwasserversorgungen für Privat-
Steinhofstraß^ Burgdorf^^ ^' Gribi, Baumeister,

Schneidm u^°«^b°rnimmt in Nähe Buchs oder St. Margrethen
ferten unter einigen Wagen Tannenblöcker? Of-

S»V V ^ die Exped.
wit Preisanllàn ^U Torfmull, ferner Wasserglas? Offerten

LSI. °u R. Knoll. Mollis (Glarus),
abzugeben? Schalmaterial für Rippsndecken leihweise

SZA Werten »Mer Chiffre 231 an die Exped.
ISO Volt'mir ^ ant erhaltenen Gleichstrom-Motor, 1 PL.
angabe án », 5-b? ^ue Schalter, abzugeben? Offerten mit Preis-

233 «u ferler à Cie,, elektr. Unternehmungen, Burgdorf,
von Bretter»?^ ^fert neue oder gebrauchte Maschinen zum Fälzen

SZ4 Offerten unter Chiffre 233 an die Exped.
wafchine mie » ^atte abzugeben gut erhaltene Kugellager-Kehl-
waschinx« antrieb. sowie àe Bertikal-Rollenbandschleif-
Wagnerei wit Skizze und Preisangabe an Karl Wirth,

S3F. lLuzern).
Vorrichtung sî m"f«t Walzwerk oder sonstige geeignete Brech-
1^-20 m. i« io 5?Mes d/11 mm. fahrbar? Tägliche Leistung
Ehrliche Stunden. Antrieb vermittelst Rohölmotor. Aus-

A.M M
"nier Chiffre 23S an die Exped.

brauch» ^ätte ca. 100 m Rollbahngeleise, neu oder ge-
abzugeben? Off^? Spur, event, lose Schienen, mit 2 Rollwagen.""«"»even? ^ ' »tit». ^
Johann (Tz. an Vogler â Söhne, Sägerei, Neu St.

y Mwsma.
Robert'Kauwerkzeuge und Baumaschinen liefert

A..? »_°lchMidt. Waffenvlatàà 37/3», Kürich.

Maschinen unk vvtzwoumaicymen nezer» »ncyer «
Auf

" Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

straße 2hg Wenden Sie sich an L. Sobel,
Aul -r Wt.

straße 21g Wende? Sie stch an L. Sobel, Güter-
Auf

Ltmmatstraßc^a^o?!'- Wenden Sie sich an Heinrich Wertheimer,
îînî 5»

säge.'Kehl- unk » Gebrauchte, gut erhaltene, kombin. Kreis-
Langlochbohrmaschinen, sowie Bandsäge, Hobel-

Maschine« und Schleifmaschinen hat abzugeben die Maschinen und
Eisenwaren A.°G„ unterer Mühlesteg 2, Zürich I.

Ans Frage S1K. Kehlmaschinen, kombin. mit Kreissäge und
Bohrvorrichtung, Bardsägen, Hobelmaschinen, Messerschleifma-
schinen, sowie Transmissionen liefern Fischer à Süffert, Ma-
schinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage Sllg. Riemenscheiben in Holz und Eisen liefert
Heinrich Wertheimer. Limmatßraße 50, Zürich 5.

Auf Frage I13. Die A.-S. Olma in Ölten liefert Kehl-
Maschinen mit Kreissäge und Bohrmaschine kombiniert, Bandsägen,
Hobelmaschinen und Mefferschleifmaschinen für Riemenantrieb und
riemenlos mit eingebautem Motor, auch Trcmsmifsiousanlagen.

Auf Frage SllZ. Wenden Sie sich an Hans Zuppinger.
Mmistraße 65, Gern, welcher die gewünschten Maschinen neu
und gebraucht liefert.

Auf Frage AIS. Die A -G. Olma in Ölten liefert ein-
und zweiteilige Riemenscheiben, roh und bearbeitet, aus Guß.
Schmiedeisen oder Holz, in allen Größen.

Auf Frage All?. Die A.-G. Olma in Ölten, Sägenbau,
kann Ihnen mit aller wünschbaren Auskunft dienen.

SNh«isstsNs-MUzeiger»
Sizjgsnit,»vn»vksfi. Erd-. Maurer- «nd Eisenbeton-

arbeiten z« eine« Unterirdischen Schießanlage mit Bnrean-
gebände der MnnitionSfabrik Thun. Pläne rc. auf dem eidg.
Baubureau in Tönn. Offerten mit der Ausschrift „Angebot für
Schießanlage in Thun" bis 21. Mai an die Direktion der eidg.
Bauten i« Bern.

Avk«e«Sn«»-. îSnnàWdànsn, Zlü»vi« I. Lieferung
und Anfstellung von S Brückenwagen von je 40 t Wiege-
kraft und 8,40 m Nutzlänge für die Bahnhöfe Paherne, La
Chaux-de-Fouds, Delsbevg. Freiburg und Thun. Bedin-
gungen im Verwaltungsgebäude I in Lausanne. Angebote mit
Aufschrift „Offerten für die Lieferung von 5 Brückenwagen" bis
21. Mai an die Kreisdirektion I in Lausanne.

Lsk«?«ï»s»-» Kve5à«d»k«>oi>, k«-si« ». Erstellung
einer Warmwasserpnmpenheizung in der Lokomotivremise
„L" des BahRhofes in Basel. Pläne :c. im Hochbaubureau der
Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern, Zim-
mer Nr. 85, ferner beim Bahningenieur in Basel. Angebote mit
der Aufschrift „Zentralheizung Remise „IZ" Basel" bis 15. Junk
an die Kreisdirektion II in Luzern.

Sok,««!». Ai-si» ». Verbreiterung
der Via Jnteruazionale in Chiafso. Abbruch von altem
Mauerwerk U«d ErdanShnb 700 w', neues Mauerwerk
120 nV SteiuSett 450 in-, Pflästeruug 170 m-. Pläne :c. im
Bureau der Bauleitung in Cdiaffo. Angebote mit Aufschrift „Via
Jnttrnazionale in Cdiaffo" bis 2I. Mai an die Bauabteilung des
Kreises II in Luzern.

Ssk«»vi». vuncks«dskn«n, ÜUs«» »I. Ausführung
der Glaferarbeiten für das neue Dienstgebände an der
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